
nzeigâlM 
für die Grzdiöcese Freiburg. 

f%lro. 5. Freiburg, den 86. Januar 1870. XIV. Jahrgang. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I 

Kippenhaufen, Decanats Linzgau, mit einem Einkommen von beiläufig 1000 fl. 

Neusatz, Decanats Ottersweier, mit einem Einkommen von beiläufig 1000 fl. 

Durbach, Decanats Offenburg, mit einem Einkommen von beiläufig 1700 fl., worauf außer der Verbindlichkeit 
einen Vicar zu halten, nachstehende Provisorien haften: 
a) jährlich 35 fl. nebst 5%tgem Zins zur Tilgung vorschüßlich bezahlter Prozeßkosten im Restbetrag 

von 127 fl. 38 kr. an die allgemeine katholische Kirchenkasse; 
b) jährlich 7 fl. 25 kr. nebst 5%igcm Zins zur Tilgung von Wiesenculturkosten im Betrag von 

66 fl. 41 kr. und 
c) jährlich 15 fl. aus Capital und Zins zur Tilgung einer Schuld von 100 fl. für Anschaffung von 

Rebstecken rc-, beide letzteren Provisorien an den Kirchenfond Durbach abzutragen. 
Außerdem hat sich der künftige Pründnießer die Lostrennung des Filials Obcrnesselried und den Weg- 

fall der der neuzuerrichtenden Pfarrei zuzuweisenden Jahrtagsgebühren gefallen zu lassen, und eine Kriegs- 
kostenschuld von 51 fl. 32 kr. nebst 5% Zins in fünf Jahresterminen an den Kirchenfond Durbach 
abzutragen, wenn sich diese Schuld als begründet erweisen sollte. 

Grüningen, Decanats Villingcn, mit einem Einkommen von 800 fl. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Sei te Allerh öchstdesselben innerhalb sechs 
Wochen beim Großhcrzoglichen Ministerium des Innern einzureichen. 

II. 

Linz, Decanats Linzgau, mit einem Einkommen von beiläufig 1100 fl. und der Verbindlichkeit, ein jährliches 
Provisorium von 15 fl. zur Tilgung eines aus dem Kirchenfonde Linz geleisteten Vorschusses von 239 fl. 
48 kr. wegen Cultivirung der Pfarrwiesen zu übernehmen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben sich innerhalb sechs Wochen mit ihren mit den erforderlichen Zeugnissen belegten 
Bittgesuchen um Verleihung an Seine Bischöflichen Gnaden, den HochwürdigstenHerrnErzbisthumsver- 
weser zu wenden. 

Ill 

Todtnauberg, — wiederholt in Ermangelung hinreichender Bewerber — wie Anz.-Bl. 1869 pag. 54. 

Die Bewerber um diese der Tern a unterworfene Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und 
an Seine Königliche Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Designation von Seite Allerhöchsi- 
de sselben innerhalb sechs Wochen bei dem Großherzoglichen Ministerium des Innern einzureichen. 
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Diensternennungen. 

Von dem vcncrabeln Capitel St. Leon wurde Pfarrer Valentin Götzinger in Langenbrücken zum Capitelsbibliothekar 
gewählt und am 23. December v. I. vom Erzbischöfl. CapitelS-Vicariat bestätigt. 

Von der König!. Preuß. Regierung in Sigmaringen wurde im Einvernehmen mit dem Erzbischöfl. Capitels - Vicariat dem 
Caplan Joh. Nepom. Bant le in Langenenslingen die provisorische Verwaltung des Schulcommissariats Sigmaringcn I. über- 
tragen. 

Anweisung der Pfarrverweser und Bicare. 

Den 25. November v. I.: Joseph Diebold, Kaplaneiverweser von Gamburg als Pfarrverweser nach Werbachhausen. 
Stephan Grämlich, Pfarrverweser von Werbachhausen i. g. E. nach Rothenberg. 

„ 9. Dezember v. I.: Pfarrer Xaver Ummen Hofer von Pfullendorf mit Abscnzbewilligung als Pfarrverweser nach 
Großweicr. 

„ 16. Dezember v. I.: Bicar Eduard Hamburger von Breisach i. g. E. nach Urloffen. 
Pfarrer O s w a l d B r e m e i c r von St. Blasien mit Absenzbewilligung als Pfarrverweser nach Spessart. 
Beneficiumsverweser Lorenz Murat von Villingen als Pfarrverweser nach St. Blasien. 
Geistl. Lehrer Fabian Martin von Breisach als Verweser des Beneficinms ad 8. Spiritum 
in Villingen. 
Pfarrer Wilhelm Zängerlc von Siegelau mit Absenzbewilligung als Pfarrverweser nach Baltersweil. 
Bicar Joh. Bapt. Götz von Urloffen i. g. E. nach St. Georgen. 

„ 30. Dezember v. I.: Kaplaneiverweser Heinrich Pfändler in Riedböhringen als Pfarrverweser daselbst. 
Bicar Theodor Wacker an der Spitalpfarrei in Constanz als Cooperator an die Dompfarrei 
Freiburg. 

Sterbsälle. 

Den 18. Dezember v. I.: Fidel Stroppel, Kaplan in Liggcrsdorf. 
„ 26. Dezember v. I.: Joseph Gut, Pfarrer in Oberschopfheim. 
„ 3. Januar d. I.: Karl Eschbach, Ministerialrath, Pfarrer in Hochsal. 
„ 5. Januar d. I.: Wilhelm Winterer, Decan des Capitels Weinheim und Pfarrer in Dossenheim. 
„ 18. Januar d. I.: Theodor Bosch, Cooperator an der St. Martinspfarrei in Freiburg. R. I. P. 

Meßner- und Organistendienst - Besetzungen. 

Von dem Erzbischöfl. Capitcls-Bicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt — 

mit Decret vom 8. Juli v. I.: 
Hauptlehrer Georg Anton Lauer als Organist, Bürger und Kiefer Wilhelm Hafner als Meßner, und Bürger und Maurer 

Franz Joseph Frank als Glöckner an der Pfarrkirche in Götzingcn. 
Hauptlchrer Peter Nüßle als Organist; Albert Hipp als Meßner und Glöckner an der Filialkirche in Rohrdorf (Pfarrei Mößkirch.) 
Hauptlchrer Simon Peter Schümm als Organist; Philipp Schenk als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Poppenhauscn. 
Hauptlchrer Faustin Peter als Organist; Bürger Andreas Strudel als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Wyhl. 
Hauptlehrer Franz Xaver Pfeffer als Organist; Bürger und Weber Franz Anton Held als Meßner und Glöckner an der Pfarr- 

kirche in Amoltern. 
Hauptlehrer Matthias Sickinger als Organist; Bürger Albert Baro als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Ketsch. 
Hauptlchrer Peter Weindel als Organist; Bürger und Landwirth Stephan Karl als Meßner und Glöckner an der Filialkirche 

Oberwittighausen (Pfarrei Unterwittighausen). 
Hauptlehrer Karl Blattmann als Organist; Weber Johann Frieß als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Oberrimsingen. 
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Hauptlehrcr Fidel Hirt (pens.) als Organist; Bürger und Landwirth Joseph Huber als Meßner und Glöckner an der Pfarr- 
kirche in Gutmadingcn. 

Hauptlehrcr Rupert Schwarzhans als Organist; Bürger und Uhrenmacher Philipp Huger als Meßner und Glöckner an der 
Pfarrkirche in Neuhausen. 

Hauptlehrcr Max Braun als Organist und pensionirter Hauptlehrer Johann Eckmann als Meßner und Glöckner an der Pfarr- 
kirche in Buchenbach. 

Hauptlehrcr Georg Ignaz Hock als Organist; Bürger und Taglöhner Franz Sales Schmutz als Meßner und Glöckner an der 
Pfarrkirche in Zimmern, Decanat Gcisingen. 

Bürger und Landwirth Friedrich Lang als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Obcrachcrn. 
Bürger und Wagner Gregor Brägel als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Hemmenhofen. 
Bürger unb @##0# Karl @o# als BZeßner unb Wdner nn bcr KapcHc in @#etgern ^farrei Bofberg). 
Bürger und Landwirth Johann Bausch als Meßner und Glöckner an der Kapelle Dittishausen (Pfarrei Löffingen). 
Hauptlehrer Karl Moser als Organist an der Pfarrkirche in Dogern. 
Hauptlehrer Constantin Rudolf als Organist an der Pfarrkirche in Stühlingen. 
Hauptlehrcr Lorenz Becker als Organist an der Pfarrkirche in Obrigheim. 
Hauptlehrcr Johann Rosenstiehl als Organist an der Pfarrkirche in Eßlingen. 
Hauptlehrer Andreas Lochercr, (pensionirt) als Organist an der Pfarrkirche in Mengen. 
Hauptlehrcr Carl Schäuble als Organist an der Pfarrkirche in Oberhausen, Dec. Endingen. 
Hauptlehrcr Johann Baptist Huber als Organist an der Pfarrkirche in Unterkürnach. 

mit Decret vom 15. Juli v. I- : 

ßaup#rer Ätois WWer a(S Organist; Bürger &einri(% ##r unb 9lbam Kaiser a(6 ÜReßner uub ®W(Atet an ber #rr, 
kirche in Grünsfeldzimmern. 

Bürger unb ganbtnirtb 3osepb ©iiegeler a(0 Bfeßner nnb OWdncr an ber ^farrür4e in ^^6. 
Sauptfctm Sintan «ach« aß DtB«nift; Bürger Piu- «uch- aß W-bn-r nud «HMnr an ber ¥ attfuä,« m Dmgàch 
HauMehrer Pllllip« i'iii’j aß Organist! Bürger und Schneide, AlaiS Fa» aß Meßner und Slocfnt, an d,r Plarrktrch, m 

Lichtenthal. 
Bürger nnb ^anbu,irtb %ran; alß %ner "»b ©tödner an ber ^farrîir(^e in 
Bürger und Taglöhner Blasius Stciert als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in St. Ulrich. 
Bürger unb Sßcber 3a4ariaS Damai atß Wieder nnb ©lüdncr an ber pfarrfir^e in Bietungen. 
Weber Leopold Keller als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Biescndorf. 
Hauptlehrcr Julius Hallbaur als Organist an der Pfarrkirche in Hardhcim. 
Hauptlehrer Joseph Martin als Organist an der Pfarrkirche in Unter - Glottcrthal. 
Hauptlehrcr Gustav Rimmelin als Organist an der Pfarrkirche in Elzach. 

mit Decret vom 5. August v. I. : 

Hauptlehrcr Andreas Bier als Organist an der Filialkirche in Schweigern, Pfarrei Boxberg. 
&aup#rer 3o%ann Mepomud Gisete aW Organist an ber #^^6 in ®rie#eim, 91. ©taufen. 
Hauptlehrcr Leo Grambach in Eudermcttingen als Organist an der Pfarrkirche in Uutermettingen. 
$0^#^ Gestirnt Keim als Organist an ber #rrfird)e in ©^eübronn, 91. 
I. Hauptlehrcr Ignaz Lang als Organist an der Pfarrkirche in Steinbach. 

::: zzxÂrÂZ: z« - - 
Blasius Kramer als Meßner und Glöckner an der Capelle in Dettighofen, Pfarrer Buh ( • C1 
Bürger ®eorg ©lieber alë Nießner unb ©lüdner an ber #rrÜ#e in ^nterf(^üpf. 
Bürger Matthäus Müller als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Vellingen. 

§«,,p(Z'S“ZtWta aß Organist ; Burger wd Weber Dian,- Kahler aß M-ßu-r uud «lickuer an der «MB* 

Bürger und Schreiner «au,ad Binder aß M-ßu-r und «à au der Psarr, 

kirche in Altcnburg. 

Ä 
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Hauptlehrer Joseph Rmbcrger als Organist; Bürger und Schuster Augustin Flaig als Meßner und Glöckner au der Pfarr- 
kirche in Mühlenbach. 

mit Decret vom 12. August v. I.: 

Hauptlchrcr Simon Strubel als Organist, Leopold Hund als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Waldulm. 
$aupüebrer 3. 91. {Reiniger ata Organist; Bürger (^rißim, Pfeiffer a[3 B^ner unb #ödner an ber giOatfircbe in ßirdiarbt 

Pfarrei Grombach. 
Hauptlehrer Franz Hügel als Organist; Weber Franz Dörr als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Hüngheim. 
Martin Dietrich als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Wangen. 
Hauptlchrcr Jakob Pforz als Organist; Bürger und Weber Franz Friedmann als Meßner und Glöckner au der Filialkirche 

Weitenung, Pfarrei Steinbach. 
ßaupttebrer Bb#P Bnbre* a(6 Organist; Bürger nnb Sanbmirtb WnbreaS ©tebinger aW ßRcßncr unb #ödner an ber %farr. 

kirche in Kirchdorf. 

Beiträge zur Rettung sittl. verwahrloster Kinder. 
Wiehre 3 fl. 15 kr.; Waldan 9 fl.; Neustadt 11 fl.; 

Xaver Bäuerle von Schollach 30 kr.; Baden 20 fl.; Unter- 
balbach 7 fl. 7 kr. ; Umkirch 2 fl. 45 kr. ; Urberg 1 fl. 24 kr. ; 
©teinenftabt 1 fl. 45 fr. ; $r. ®eifü. {Ratb @reu;er in ßRebterau 
4 ß.; ©t. Srubpert 7 ß.; ©(beringen 3 ß.; Bremgarten 
1 ß.; Rro^ngcn 1 ß.; $r. Pfarrer maper in Biengen 2 ß. 
30 kr. 

Horben 1 fl. 45 kr.; Breitnau 4 fl. 30 kr.; Ebringen 
9 fl. 48 kr.; Se. Bischöfl. Gnaden Tit. Hochw. Herr Erz- 
bisthums-Verweser Bischof von Leuca, Dr. Lothar Kübel 
25 fl.; Hr. Domcap. und Official Dr. Orbin 10 fl.; Hr- 
Domcap. Dr. Haitz 12 fl.; Hr. Domcap. Schmidt 10 fl.; Hx. 
Domcap. Weickum 7 fl.; Hr. Domcap. Dr. Kößing 10 fl.; 
$r. OeifiC {Ratb ©treble 10 ß.; $r. Orb..9(sseßor ßrautb 
3 fl.; Hr. Ord.-Asscssor und Dompr. Boulanger 3 fl.; Hr. 
Kanzlcidirector Dr. Maas 2 fl. 20 kr.; Hr. Sccretär Groß 
1 fl. 45 kr. ; Hr. Convictsdirector Litschgi 3 fl. ; Hr. Repetitor 
Dr. Braun 3 ß.; {Repetitor {Rubotf 2 ß.; $r. OcißL {Ratb 
^10#^ Sutnpp 1 ß. 30 fr.; $r. ^on^^r. unb ^omeuftoë 
Banner 5 ß.; ïDompr. ©cbmitt 3 ß.; ^mpr. unb 
^omcapcGmetster ©cbmeiber 3 ß. 30 fr. ; $r. Bcnefu. Iiinger 
1 ß.; $r. 600p. Bügele 1 ß.; $r. (Decan ^cberling 7 ß.; 
Hr- Pfrv. Jäger 1 fl. 45 fr.; Hr. Coopcrator Beutter 1 fl.; 
Hr. Coop. Riegelsberger 1 fl.; Hr. Verwalter Wingler 1 fl. 
Hr. Verwalter Held 1 fl.; Hr. Verwalter Stark 1 fl. 30 kr.; 
Hr. Architekt Teufel 1 fl.; Hr. Registrator Eckhard 1 fl.; 
$r. {Registrator #äge(e 1 ß. 45 fr.; ßr. {Rebifor $abcrforn 
2 fl.; Hr. Revisor Dirrler 1 fl.; Hr. Expeditor Höll 30 kr. 

Munzingen 5 fl.; St. Georgen 15 fl. 2 kr.; Buchenbach 
5 fl.; Gündlingen 6 fl. 45 fr.; Kappel bei Freiburg 5 fl. 
8 kr.; Helmshcim 2 fl. 30 kr.; Büchig 1 fl. 6 kr.; Bauer- 
bach 4 fl. 16 kr.; Wöschbach 1 fl.; Untergrombach 2 fl.; Bret- 
ten 5 fl. 12 fr.; St. Peter in Bruchsal 3 fl. 45 kr. 

®remmeüibadb 3 ß. 30 fr.; Oütcnbacb ? ß. 36 fr.; ßireb» 
Zarten 10 fl.; Woltcrdingen 3 fl. 13 kr.; Mundclfingen 3 fl. 
21 kr.; Bräunlingen 1 fl. 36 kr.; Hausen v. W. 2 fl.; Vöh- 
rcubach 8 fl. 2 kr.; Kirchdorf 3 fl. 36 kr.; Riedböhringen 1 fl. 
45 fr.; ©umpfobren 2 ß.; ©#,enbad) 9 ß. 30 fr.; ßüßngen 
4 fl. 30 kr.; Göschweiler 5 fl. 24 kr.; Reiselfingen 3 fl.; 
mrrbeint 1 ß. 38 fr.; ßRünsterpfarrci greiburg 35 ß.; Biengen 
1 ß. 54 fr.; @bnet 2 ß. 42 fr.; ©runern 4 ß. 16 fr.; 
Min dingen 1 fl. 36 fr. ; Thnusel 4 fl. 24 kr. ; Oberrimsingen 
8 ß.; Hugstetten 11 ß. 40 fr.; (Reuenburg 2 ß. 45 fr.: 
©#engen 5 ß. 30 fr., Beuggen 1 ß. 21 fr.; 
1 ß.; Werthen 2 ß. 45 fr.; ßöüstetn 1 ß. 6 fr.; anfingen 
1 ß. 4 fr.; @stein 3 ß. 27 fr.; meiidaufenburg 10 ß.; ßörrad; 
1 fl. 30 kr. ; Winseln 2 fl. ; Murg 5 fl. ; Nollingen 1 fl. ; 
Dbersmfingcn 4 ß.; Oeßingen 3 ß. 6 fr.; {Ridenbaib 1 ß. 
10 kr; Säckingen 6 fl. ; Schönau 24 fl. 1 kr. ; Stetten 7 fl. ; 
©#örftabt 5 ß.; Zobtnau 4 ß.; Sobtnanberg 5 ß. 33 fr.; 
Barmbacb 3 ß. ; Bebr 1 ß.; Bicbcn 1 ß.; Bl#" 1 ß. 36 fr.; 
Weiher 4 fl.; Obcrhausen, Capitel Endingen 2 fl.; Bamlach 
3 ß. 27 fr. 

©taufen 7 ß.; Birnborf 9 ß.; ^iegesbanfen 1 ß. 45 fr.; 
{Rieberrimsingen 1 ß. 10 fr.; ^borf 5 ß.; Skpfau 2 ß. 
25 fr.; Bedingen 3 fl. % fr.; St. Ulrich 1 fl. 15 kr. 

Beiträge für die Väter am hl. Grab. 
Landcapitel Mosbach: Allfeld 1 fl. 45 kr.; Billig- 

beim mit ©u^ba^ 2 ß. 32 fr. ; (1)0^ 1 ß. 6 fr. ; Sobr. 
bacb 2 ß. 4 fr.; gWaret; 1 ß. 30 fr.; SWargeracb 3 ß. 
8 fr.; {Reubenau 3 ß. 15 fr.; Dberfdjefßcn] 2 ß. 3 fr.; 
Obrigbcim 4 ß. 6 fr.; Hotbbauseu 34 fr.; {RitterSbad) 2 ß.; 
Stein 3 fl. 37 kr. ; Strümpfelbrunn 3 fl. 15 kr. ; Waldmühl- 
bach 2 fl. 30 kr. ; Poppcnhausen 3 fl. 45 kr. ; Lausheim 1 fl. ; 
Weiher 4 fl.; Ebnet 3 fl. 34 kr. 

Das Bonifaciusblatt pro 1869 wurde jedem erzb. Decanate in 4 Exemplaren zugestellt. 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag von I. Di lg er in Freiburg. 


